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Richtlinien für die Informationen über das Arbeits- und Sozialverhalten in Zeugnissen und
Lernentwicklungsberichten
(Zeugnisordnung § 4(3) u. § 7(1); Brem. Gesetzblatt Nr. 34 v. 26.07.2002)

Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren,

nach Abschluss des Beteiligungsverfahrens hat die Deputation für Bildung am 18.06.2002 die Ein-
führung von Informationen zum Arbeits- und Sozialverhalten in der vorgeschlagenen Form be-
schlossen. Die Regelung ist für die Primarstufe und die Sekundarstufe I verpflichtend, für die Sekun-
darstufe II ist sie optional.

Die entsprechende Änderung der Zeugnisordnung ist am 26.07.2002 im Bremer Gesetzblatt Nr. 34
veröffentlicht worden und damit in Kraft getreten.

Ich erlasse daher die anliegenden Richtlinien mit Wirkung vom 01.08.2002. Die Richtlinien treten
vorläufig für die Schuljahre 2002/03 und 2003/04 in Kraft und werden nach Auswertung der dann
vorliegenden Erfahrungen endgültig in Kraft gesetzt - ggf.  in überarbeiteter Form -.

Weitere das Einführungsverfahren begleitende Informationen, die vollständige Fassung der inzwi-
schen mehrfach geänderten Zeugnisordnung und Versetzungsordnung sowie unterstützende In-
strumente zur Handhabung der Regelung (Musterformulare) folgen in gesonderten Schreiben.

Mit freundlichen Grüßen
Im Auftrag

gez. Walter Henschen


